
N A C H R U F  A U F  H O R S T  F Ö R S T E R  ( 1 9 4 0 - 2 0 2 2 )

Das Collegium Carolinum trauert um Prof. Dr. Horst Förster (*26.4.1940), der am
21. April kurz vor der Vollendung seines 82. Lebensjahrs verstorben ist.

Horst Förster war im Collegium Carolinum ein hoch geschätzter Kollege und als
Professor für Wirtschaftsgeographie an der Universität Tübingen ein gefragter Fach-
mann für regionalwissenschaftliche Fragen Ostmitteleuropas. Im Mittelpunkt seiner
wissenschaftlichen Tätigkeit standen regionale Entwicklungsprozesse, die Ge-
schichte und Gegenwart peripherer Regionen und urbaner Zentren sowie die Euro-
päisierung der Gesellschaften Ost- und Südosteuropas. Am Collegium Carolinum
führte er zusammen mit Martin Zückert und Julia Herzberg in Bad Wiessee die
Jahrestagung über „Umweltgeschichte(n). Ostmitteleuropa von der Industrialisie-
rung bis zum Postsozialismus“ durch, die einen Meilenstein für das Studium der
Umweltgeschichte Ostmitteleuropas darstellt. Die Konferenzergebnisse wurden
2010 in der Tagungsreihe des Collegium Carolinum veröffentlicht.

Mit dem Collegium Carolinum und der Bohemia war Horst Förster eng über viele
Jahrzehnte verbunden. Von 1985 bis 2003 war er Mitherausgeber der Bohemia, seit
2003 Mitglied im neu gegründeten Redaktionsbeirat. Seit 1987 war er Mitglied des
Collegium Carolinum und von 1993 bis 2015 gehörte er dem Vorstand an. In diesem
langen Zeitraum hat er an der Entwicklung des Collegium Carolinum intensiv teil-
genommen. Dabei verfolgte er im Vorstand nicht nur die Belange des Instituts, son-
dern begleitete und diskutierte mit großem Interesse auch die Forschungsarbeiten
jeder einzelnen Mitarbeiterin und jedes einzelnen Mitarbeiters des Instituts. Sein 
Rat und seine Ermutigungen waren für uns wichtig. Wir werden Horst Förster ein
ehrendes Andenken bewahren.
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